
Offenheit versus Abschottung

aftstättenverzeichnisse :

Frühe Forschungen des ITS

Für die Suche und Auskunftstätigkeit war es unverzichtbar,
Wissen über Haftstätten und Massenverbrechen zusammenzutragenr
Von den späten 1940ern bis Anfang der 1980er betrieb der ITS
ein großes Forschungsprojekt zu NS- Haftorten in ganz Europa.
Dafür sammelte der ITS auch frühe Zeugnisse von Überlebenden,
die in Tausenden Fragebögen ihr Wissen zu Lagern mitteilten.
Für Behörden wurde der ITS deshalb meist erster Anlaufpunkt
bei Fragen der Bewertung und Anerkennung einzelner Lager.
Dieser konkrete Nutzungskontext führte teils auch zu Spannungen
mit dem für Entschädigung zuständigen Bundesfinanzministerium.
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Josef Schuhbauer

1906 - 1974

Nach der Befreiung aus dem KZ engagierte sich Josef Schuhbauer
für die Aufarbeitung und Dokumentation der NS-Verbrechen.
Bereits 1933 hatten die Nationalsozialisten Schuhbauer verhaftet,

weil er in kommunistischen Kreisen in Ulm aktiv gewesen war.
Mit kurzer Unterbrechung blieb Schuhbauer bis 1945 inhaftiert:
in den KZ Heuberg , Oberer Kuhberg , Welzheim und Buchenwald.
Zeitweise war er im Buchenwälder Außenlager Kassel - Druseltal,
wo die Häftlinge Bauarbeiten verrichten mussten.
Dort setzte die SS Josef Schuhbauer als Lagerältesten ein,
er musste für einen reibungslosen Tagesablauf sorgen.
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